
. Landratsamt
l\.neustadt an der Weinstraße
l ' Sam,melruf Nr. 2 1 1 5
l postscheck nto Nr. 159 40
'tier Kreiskasse. Neustadt an der Weinstraße

Amt Ludwigshafen am Rhein
Girokonto bei den Kreissparkassen
Neustadt an der Weinstraße Nr. 38

und Bad Durkheim. Nr. 14

Neustadt an der Weinstraße, den 19. Dez. 1959

An

die Bezir.ksregierung der Pfalz
Neustadt an der Weinstrass e

Az. : 6 1 0-- o.7/ l g
IBei Antwort bine 'angeben.)

!slw: {g llg"8.g.Ë;tlilËËB'g$ i:g't.g$1g..} "h'i'' : h"ig"."g '''
Bezug: RE. vom la.9.19s9 Az.: 4$a:143/31-9396/59 ,,/' ':ZI'-'
Beil.: Feststellungsvermerk 2 fach c 2r- )#' . a'

1 11 ä?ËiElili?:Ei!:i?: ,,,ëg., ' #''e
Sachbbearbeiter: T.A. IFhomas

L

Idea' mit o.bb. Regierungsentschliessung genehnigte
Teilbbebba.uungsplan der S.paßt Dei.desheim ''lm Ring'' wurde nach vor
au.sgegangener Annahme des Teilbbebauungsplanes durch den Stadt-
ratsbeschluss vom 29.4.1959 genehmigt, die Feststellung 'wurde
],t. Vermerk am 13. November 1959 vo]]zogen und ortsüb]-ich be--
kennt gemacht .

Die B'estste].lung wurde auf den Unterlagen ver-
merkt .

Im Vollzug des absatzes 4 o.a. RE. werden hiermit
die angeforderten Abdrücke der erltsprechenden Vermerke (zum Auf
k],eben auf die dort befand.Lichen Exemp]-are des Tei]-bbebauungs--

planes und der Erläuterungen) und der beglaubigte Auszug aus
dem Protokollbuch der Stadt ])eidesheim in Vorlage gebbracht.

{.
'7b'//.



Bo ku nn tnaetaung

Beb8utmgsplen Rartenweg wld Ring .

Kib Regte[wig ent cb].i.eß] 1; von 24.9.1959 w\ude der n
derungBplan l van }iovember 1957 wid äle Erläuterungen zlm Be-
büuungnp[an ]ä rtenwog vam September 1 957 gene]lM.gte

Dër Baba\tungsp].an Ring van J\lli 1957 M.t Erläuterungen
winde mib Reg]erwigsentsch].leß\xng vom 18. 9 .1959 genelmlgt.

Die Geile inigtan Bebauungspläne mlt arläuterlzngen xmrden
nulmalu 8e=l&ß S 19"Aba.3 äea .R\ifbaugeoetzee van Stadtrat fest-It.gc8

1959

f--

ge at ell t':
[m Ring 60]] versus.at werden die weste.ic.ne Straße an.zu]e,qen
un.d mit den Grulü.stücksbesitzern zu einer Einigen.g zu kommen.

V7orüber }lieders chai:ft .
B'o181en die Untersc.t.-rißen

Die Richtigkeit des Auszugs wiJ:d bestätig
.i) eid e she in. , d

Stadt



Au s z u g

N IEDERS CHRI FT

über die Verhandlungen des Stadtrates in Deidesheim

in der Sitzung vom 13.1iovember 1959.

Gesetzliche Zahl der Stadtratsmitglieder
Zahl der vorhandenen und zur Sitzung schriftlich
ge ].arenen Stadträte
Zahl der anwesenden und an der Beta

stimmung teilgenommenen Stadträte

Vorsitzender : Bürgermei ßt er

tung und AbU

Obb erh ett in ae rl b

]9

19

19

Beratungsgegenstand: 3.)Eebau12ngsplan l.!artenweg w)d Ri
beit EB.von 24.9.1959 \Nmrde der }inderwigsr].an l von Novem-
ber 1957 und die Er]äu'befangen z\um Bebautmgsp]an ]llartenweg
vom September 195o genehmigt.
Der Bebaullng3plan Ring vom Juli 1957 uit iirläuterungen :?müde
mib R.d.vom 18.9.59 gernanigt.
Die gene.l:tni8ten Bebauen.gspläne mit .erläuterungen wer(i.en. nun-
mehr geJläß $ ]9 Aoa.3 des Aufnaugcsetzes von Stadtrat fest-

em Ring so]] versucilt werden die weste.ic.ne SxbT8ßë anzulegen
und mit den Grulü.stücksbesitzern zu einer .diniguiag zu kommen

Wo :r abbey Rieders christ .
Ë'o].gen die Untersc.i.-rißen.

gestelltE

Die Rich-bigkeit deB Auszugs wird bestätigt
Dei(i. e she im , d

Sta d. t



11. Fertigung

l

1. Dio z i.clmeri.scho Darstellung deo
Brk].ä=ung dor Signaturen BohÖrtp lat l El:'
läute=uagen
B) dle Handhabung ü r banDo].]zo]].lehen Vorochri=ften (S 2o Ab881' Buehot. b.u.a. p S 6ol1 65 des .ßufbaiuoaetzes)

dlo zu Beider Ve: rirklËahunB zu breffendea Ma$na} aen zur Orqn
anna des'Grund sM !adeno uid dor Bebaut.( SS 23 59P61 u.62
deo " Alifbauge ae tze B

2. P\takte der zel.ehxnrtsah n Darstellung sind !tir dlo
tr&gungez in dle Tirkllohkott mx= .verbindliche ooval'Ë dioBelbon
l+'den'Bobnnin8aplan eingezeichnet alma und 8 handelt sich in
Beyond o=ea leni

üben-

Falubahnbroibe unä Stlnßonbogronzwigollm.e
Abstände von Baufluehtlinioa die mit der
$braßonbegpenzunga[i.nie iü.chb gusanme11fa].].an

Hit der \lngrenzunga].into lot das kiinltlge Ba\igebl.et abgogrelut.
Dte gestrliho].te ilngezolobne'be DaroteliuzlB tB+ fUp dla' Schlie

'von Baua.ticken aißez'halb doa.Bobaiungagebletoa vorgoaohen.
Dloo©a Baxigeblet wild le naob Bedaz'f üor Bauplätze .In einzelne
Balzabacluni:Ëte aufgeteli.t..Dlo-IJngzonzungallni.en aida l.n Ben
bauungaplan in Bella alä':ebzlgei ßu 8PTBlt8FDd6B Baugebiet eln
geEelehnot+Da6 Baugebiet ]a$ a]e $enteabËes .Vo]ln-a:K].elnBled

AËebtet n]t ].aidv]rtaohaft].teilen Clialakter zu bobrachtan.
111

Zur ordnung deo Gruß wü Bodoae werd n folgen)äe Maßnalwon er
griffen:
GI'onzauoglelche k6wnn angeordnet !olüenlvenn aie .einen fU= dle
Bebauua8'Beelgnoben Zuaebnltt dar BaugrundBtücke !n Zu8amnelhang
ni.t dor'gips.anton Straßenftillrung ergeben.

Zur Qz'dating der B$batxung wild fo].genäea bestimmt :
A. :elm ineai

1 . Soweit i der zeJ.ebxwr]achon Da=ste]]:ung a]s so].cb ausgewiesen
ader aowelt 'verhandelt bls zu iluer au11a88wlgtdiirfBB Verkehrs
flF.oben einschl.ihrer $braßeziscbutzstretfen d.oht bebaut werden.

2. D]e in dex' zoichnert80ben ])arste].dung voTge ohenen Bauf]ucht].!.
Bien und dle oixlggggi.g!!!!g.bgB.BgB@B arnd be] a]].en neubauten
Bjnpitllm].tëR.

B. $o11dowox'aü.='täten:
1.

von
le

Se lte !fo et .



$ 2.
l.age und Stellung der baulichen Anlagen.

1.
2.

DJ.e Valingebäudo sind ala VorderBebäude an der Baufluchtli.nle
erz'i.akten.
Nebengebäude find al Anbau'ben äer Vojazlgebäude zu erstellen.

Gestaltung, der Bauk6=per

5.
den Faubautoxi aazupa8een+
D&s Xu3a8re äor Gebälüe wuB in Foln+Farbe und Baustoff in Biel(üa
Welse ausgoftihz't worden.

$ 4.
1.
1.

Dacbausbildwig

san.Nach
den.

])äehex'
HÖgZichlait

i..hrela
sollenEindeckl13}gsnaterial

alblarbene
der

PenZiegel
Dlrg Lung
Verwendung

anzupaa-

2. Daebaufbauten n6gltch8'b
l nd dürfen nit teuer Oberkan zü. ehF e

ga!'indes
als 2 . 30 n liber äeu

beaehz'ä3akea

lästig.
'Da n o +a nH +'.Pnsln nzän.e

]bßboäen
un,$ei.bre eben.Flaclze

dea Daell8eechaßea
Abdeckung

liegen
äer Da.dzaufbbauten

keiznn Fal].e dle
l.s'b

Düchge
linZll+

3.
Breite
ßes.

mindesten 1/4
in äen Dadiauf'bauten mUaßen in dor IR6he unä
k].eiiur ala diejenigen dea Bxüge3cho

AzBexwände izld
?enstorfläehen dea
des Stlnßenbi.].dea

Ansseiwänäe
1. Dla VerkBto?f,Pubs,?arbelVex'teil=ung und Gx'6ßa

des Gebäudes wld äer 3illhei.t].ich-
F'ill'
keit

BääßBtäb

dl.e A zßetiwände
!mgupaaaen.

zlxzr Putzal'tea

del'

starke e:Ring ader
P].astik
DeT'

zugelasaen+Parbtan so].l
Be in.Kalte U6töne f l11abeaondere

woißlnnturfarben ode?
oder vi.olette

bellen Pöten
sind

8eha].ten
tlnZl! !äSS tg .



Etnfrledl.gang dor Vor8är'lBn
l Dle Einfriedlgtmg vor den Hä\wem enUang ä r Yo gaz'tenlilile BIRD

o[ß t[o[zzäwie ni.t starken sedËreobten ],alten (ZnNp]+tben) ]n 8äner
IBhe von l.eQ a herzu8tollen. Di© Eiligangbtiron Qä+ gore sind in
doP g].eichen Art alwzufübren ßwiseban. denenbs$#ächenä 8taxken Holao
pfosten. ( Siehe beil.!egeaäe Zeto])lzun8).

2. A if die Pierer der VoxBär'ben ao].len dle Gx'izlidsbiicke lü.cht aura.
Zähle aonäelu höchstens fluch nt doro Hecken abgegrenzt v idea l nl
BO a]].a: Vorgä!$en als geocblosaono .Azllage zu erhalten.
Arch dle Elnfriedigungen an den GrxzndstUckseitm unä Rüclaeltali sal-
].en al.ch äer Uhgebt ig anpassen wld dürfen Rieb.t sbë='end vtrka:! .Dte
Baupolizetbehöxüa k luz in gegebenen Fall.6 1i&uelnl Betonpfoaten u.
lßaacbezürabb verbieten.

3

Die A zfsto!].uag wü .Anbringung von Rok].ameaohi].dean xmd aonstlgen
vex;beellulobtlnngen in 3$bawln aBoblet bedarf der polizeilichen
Genehm.gtln€.

Ve rbeo in=d. ahbunga n

Ausm haan
uber die in dJ.eben Voraebxifben vorgeselune Äusnahne enß eboi.det
dte Batlgenelunigungsbehörde.

$ 9. ,
Diese Vorschriften treten an--glögo

l
C. Ata iilE=wlgpmaßxiaXmen

D[e Vor[r].rk]tehw]8 ]iea Bebauungap].amos ]]ängt von den pxüvaten
13auherrn zlu Vez'tilgung stehenden Mi.btd.n ab.Die ]ierste].lu1lg der
Verkehrswege wid dor 3ffontllchal
MX U be .L

Voz'sargungsleitullgen werden. sowetË
vo!.helden) ]e nach For sch e]tw]g äor: ]3ebauulig erstem.lt+

AbvässertDer Städt"Hauptkalal :fiihz't am Rlnggeläzlde vorbei.+Welm der
Anselllixßkanal in 3alunen der fiaanzie].].en Högliehkeit der Stade 8
].ogt iBtP ist fur di.e Abba arbeaei.tagung der

2+

.4nscblu6 €egebea}.
lywrab den.Bebanmgaplaa lat vorgeaa on erst das Ringgeölä'b zu er+
oclül.oBeR( i.a beb.fian blau uiaraiidot ).Die Genelwigua8 let daher 8uf
dina Gebiet :festzulegen.Wach der vol:labändi.geli Bebaut g de
gabi.etwa vlad Bm weitere nohnl8llng,wie tm Beb.Plan vo=geßdleuz,
fnp die Qebtete St.urbane ergarüen-u.Kafka'U+nacllgeouëh+.

R1lu-

eahaim,dai 4.Oktober

'ZT'
1957

::.gü$Ë;:::'Hwig "-w ".-
u&''RIEB -a,d .ilnt.nüPa ;iBi'=;i';l;#....
!ep18?x-.Bekbu!!uuolta B elfen Boaat und swBr
{=.!4 .' :di! .! !. &. 19sg . s'r+äqii;i '8;;ie:'
ie ea.ximenailÜÜ ; h;l;';i;i; Ä;i?;:

Beide bol ,aen 23.Jul!
:'tx'$ ttla& :
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11. Fertigung
6

lüstrasse, den"""""-k'.

andrafsam
Knisbauamt

Im Valle!-Ce d® $19(2) d® Aufbaugeselzes
vom 1. 8. 1949

genehmigt.
Neustadt/Weinstraße.

Der BebltmngBpl8n Rlil8 von Juli
nlt.E=läutoiui8en nuän alt
18 19 . 59 $eziellnl€t.Der 8eaibaii.ßte
bouxuBeplu ait'Erläßt;rung;1-- wurde
Halt"8tldt=atsbet.ahltiü vaa. {3. 11.5g
!!!!ß $. ]p..ib!!)'dea 4ÜieuË;;; ;fesllg.!+el;t.Dli Featl;t;ii =&'; Jä;en 2. 12. q5q U

1957
RE . 'von

Be-

11+!.:j!?tstenuäg
b+Jcaiantge=geben.

Detde8bo:
$t8d' >9.


